
Wietzen. Der TSV Wietzen hatte
aufgerufen, sich an der Aktion
„Saubere Leistung“ zu beteiligen.
Ziel war es, sich an der frischen
Luft mindestens eine Stunde lang
zu bewegen. Vom Spazierenge-
hen, Laufen bis hin zum Fahrrad
fahren, war alles erlaubt. Wer da-
bei noch Müll auf den eingesam-
melt hatte, konnte sich den Son-
derpreis für die beste Upcycling-
Idee sichern. Zum Auftakt der
Sportwoche des TSV fand die Sie-
gerehrung statt. Unter den gut 100
Teilnehmenden wurden insge-
samt zehn Preise ausgelobt. Platz
drei ging an Lina Märtens mit
Mutter Sabrina, Platz zwei an Til-
da und Lennie Brümmerhof mit
ihren Eltern Sandra und Markus
und Platz eins belegten Ursel
Graf, Angelika Jonas, Ingrid Mei-
er, Heidi Rickert und Renate Sie-
mers. Der Preis für die beste Up-
cycling-Idee (ein aus Müll kreier-
ter „Giraffenhals“) wurde an die
Familien Claus/Ramthor mit ihren
Kindern Thea, Isa, Max und Wim
vergeben. DH

Saubere Sache
in Wietzen


